
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

13. Großhandelspreise für Getreide im Juni 1913 in Mannheim

urn:nbn:de:bsz:31-221025

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-221025


95

Die zweiten Futterſchnitte von Klee - und Luzernefeldern wachſen infolge der faſtzu reichlichen Regengüſſe und der kühlen Witterung der letzten Zeit nur langſam . In den Klee —äckern tritt überdies in verſchiedenen Bezirken der Kleewürger , und zwar zum Teil in ſtarkem Maße ,auf. Die Heuernte von Wieſen geht dem Ende entgegen . Sie war durch die ungünſtige Witterungder letzten Wochen mancherorts behindert , brachte jedoch faſt überall nach Menge wie nach Güte
befriedigende Erträge .

| Der gegenwärtige Stand der Zuckerrüben felder wird für das ganze badiſche Produktions⸗gebiet als gut bezeichnet .
Der Tabak iſt zum weitaus größten Teil nunmehr geſetzt und bei dem feuchten Wetterüberall gut angewachſen . In einem Bezirk ( Bühl ) leiden die jungen Pflanzen durch Schneckenfraß .Anderwärts (z. B. im Bezirk Mannheim ) iſt das naßkalte Wetter der letzten Zeit von ungünſtigemEinfluß auf die Entwickelung .
Auch die Hopfenpflanzungen leiden unter der gegenwärtigen Witterung . Nach den kühlenNächten zeigt ſich mancherorts Rußtau ( Brand ) , fo dağ die Ertragsausſichten einſtweilen nur alsgering bezeichnet werden .

Die Weinberge haben ebenfalls jetzt gutes Wetter ſehr nötig , damit die Rebenblütevollends gut vor ſich gehen kann . Da und dort machen ſich ſchon als Folge der naſſen und kühlenWitterung Krankheiten aller Art bemerkbar . Hauptſächlich der Heu - oder Sauerwurm wird viel⸗fach, ſo am Kaiſerſtuhl , in der Markgräfler Gegend , an der Bergſtraße , beobachtet und allerdingsauch energiſch bekämpft . Doch gehen die Herbſtausſichten in den meiſten Weinbaugegenden—wie aus den vorliegenden Berichten und aus den gemeldeten Noten hervorgeht — leider immer ii i
mehr zurück .
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13 . Großhandelspreiſe für Getreide im Juni 1913 in Mannheim .
Nach den Feſtſtellungen des Vorſtands der Mannheimer Produktenbörſe . )
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